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Initiativantrag 

der unterzeichneten Abgeordneten des Oberösterreichischen Landtags 
betreffend 

 
Erhalt der ÖBB-Haltestelle Pasching  

 
 
Gemäß § 25 Abs. 6 Oö. LGO 2009 wird dieser Antrag als dringlich bezeichnet. 
 
 
Der Oö. Landtag möge beschließen: 
 
Die Oö. Landesregierung wird aufgefordert, umgehend mit den ÖBB in Gespräche 
einzutreten, um auch in Zukunft eine ÖBB-Haltestelle für Pasching sicherstellen zu können.  
 
 

Begründung 
 
Aus dem Gesamtverkehrskonzept für den Großraum Linz geht ganz klar hervor, dass der 
Öffentliche Verkehr massiv ausgebaut werden muss, um eine Trendwende gegen die  
Steigerungen im Individualverkehr erreichen zu können. Derzeit ist aber das Gegenteil zu 
beobachten, der tägliche Stau vor und in Linz nimmt ständig weiter zu. Maßnahmen, die zu 
einer Entspannung dieser Staubelastung beitragen würden, werden oft angekündigt – die 
Umsetzung erfolgt dann aber nicht oder viel zu spät. Aber auch Rückschritte sind der Fall: 
Am Beispiel der ÖBB-Haltestelle Pasching zeigt sich, dass eine Haltestelle, die heute in das 
neue S-Bahn-Netz eingebunden ist, künftig aufgelassen würde.  
 
Die Auflassung der Haltestelle Pasching wurde in der Vergangenheit immer wieder mit dem 
4-gleisigen Ausbau der Westbahn begründet. In der UVP-Verhandlung zum 4-gleisigen 
Ausbau der Westbahn wurde jedoch seitens des zuständigen Sachverständigen 
unmissverständlich festgehalten: „Im Sinne einer zukunftsorientierten Umsetzungssicherheit 
des eingereichten Vorhabens wurde entschieden, im Detailgenehmigungsverfahren alle 
Vorkehrungen zur optionalen Errichtung einer Haltestelle Pasching zu treffen. Im Falle einer 
entsprechenden Beauftragung kann die Option Haltestelle Pasching gezogen und somit 
ohne Verzögerungen des Gesamtvorhabens in einem gemeinsamen Bauprozess umgesetzt 
werden. Der Auftrag zur Umsetzung einer Haltestelle Pasching hat in Federführung durch 
das Land Oberösterreich zu erfolgen.“ 
 



Auch die Fachabteilung (GVÖV) des Landes Oberösterreich spricht sich für den Erhalt der 
Haltestelle aus. In einer Stellungnahme von LR Steinkellner (FPÖ) für den 
Petitionsausschuss des Oö. Landtags ist zu lesen: „Gegen die geplante Auflassung der 
Haltestelle "Pasching" hat sich auch die Abteilung Gesamtverkehrsplanung und öffentlicher 
Verkehr des Landes Oö. bislang stets ausgesprochen. Gerade in Bezug auf das neue S-
Bahn Konzept erscheint der Fachabteilung der Erhalt der Haltestelle Pasching als wichtig.“ 
 
Die unterfertigten Abgeordneten fordern daher die Landesregierung auf, umgehend mit den 
ÖBB in Verhandlung zu treten um den Erhalt der Haltestelle Pasching sicherzustellen.   
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